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öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Evaluation der Schulsozialarbeit nach dem Bildungs- und Teilhabepaket (BuT) 

 
Begründung: 

(ggf. zusätzlich) 

 

 

Im Zuge der Finanzierung des Einsatzes von Schulsozialarbeit im Rahmen des Bildungs- 

und Teilhabepakets im Jahre 2012 wurden 10 Schulsozialarbeiterinnen und Schulsozialar-

beiter mit 7,5 Vollzeitstellenanteilen eingestellt. Die für Gladbeck entwickelte Konzeption 

zur BuT-Schulsozialarbeit in Grundschulen basiert auf den Erfahrungen aus dem „Bildungs-

projekt Grundschule“. Hierzu erfolgte eine umfangreiche Berichterstattung im Schulaus-

schuss. 

 

Schwerpunkt der BuT-Schulsozialarbeit ist die Begleitung und Unterstützung von benach-

teiligten Kindern und Jugendlichen und deren Eltern bei der Inanspruchnahme von Leis-

tungen nach dem Bildungs-und Teilhabepaket. Die BuT-Leistungen sollen die arbeits-

marktliche und gesellschaftliche Integration von Kindern und Jugendlichen durch Bildung 

erreichen und damit den Folgen von wirtschaftlicher Armut entgegenwirken. Weitere Ar-

beitsschwerpunkte ergeben sich hinsichtlich der Unterstützung von Schülerinnen und 

Schülern bei persönlichen, familiären und schulischen Problemen und  bei der Vermittlung 

von sozialen und emotionalen Kompetenzen zur Förderung eines angemessenen, positiven 

Schulklimas. Der Einsatz der BuT-Schulsozialarbeit erfolgt bisher in den Schulen des Prim-

arbereiches; mit den Schulen wurden Kooperationsvereinbarungen abgeschlossen. 
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Nachdem sich der Bund aus der Finanzierung der BuT-Schulsozialarbeit gegen Ende des 

Jahres 2014 herausgezogen hat, hat das Land NRW die Anschlussfinanzierung bis Ende 

2017 mit dem Förderprogramm „Soziale Arbeit an Schulen“ übernommen. Eine weitere 

Finanzierung des Förderprogramms für das Jahr 2018 ist in Aussicht gestellt.  

 

Unabhängig von der Entscheidung des Landes hatte der Schulausschuss in der Sitzung am 

17.11.2014 die Fortführung der Schulsozialarbeit an Gladbecker Grundschulen beschlossen. 

 

Nach mehr als vier Jahren Schulsozialarbeit BuT an den Gladbecker Grundschulen sind die 

Wirkungen untersucht und evaluiert worden. Der Bericht ist mit der Verwaltungsvorlage 

versandt worden. Die Koordinatorin für Schulsozialarbeit, Frau Jutta Arndt, wird zu den Er-

gebnissen der Evaluation in der Sitzung berichten.  
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine  

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig 323.041,92   einmalig 323.041,92 

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand 323.041,92 

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
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Beschlussentwurf: 

 

Der Schulausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

 

 

 

 

 Der Bürgermeister 

i.V. 

 

 

 

 

 

-Rainer Weichelt- 

Erster Beigeordneter 

 

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 Schul-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt- und Finanzausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


